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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Buxheim : TV 1911 Vohburg 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

Rössler, Weiher und Jäger in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des SV Buxheim, als Max Jäger das Einzel
gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1911 Vohburg bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Rössler, Weiher und Jäger, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten.
Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Rössler / Weiher hatten ihre Gegner Okwieka / Wolfsteiner
beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Jäger /
Kaufmann beim 3:0 gegen Edunjobi / Rott. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Max Jäger daraufhin gegen Thomas Wolfsteiner.
Christian Rössler kam mit der Spielweise von Alfred Okwieka am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte derweil Bernd Weiher
letztlich an der Hand, um sich gegen Patrick Rott durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Hin und her schaukelte das Match zwischen Christoph Kaufmann und Frank
Edunjobi, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Buxheim und des TV
1911 Vohburg. Max Jäger konnte im Spiel gegen Alfred Okwieka einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Kaum Chancen ließ Christian Rössler beim 11:9, 11:9, 11:1
seinem Gegner Thomas Wolfsteiner. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Rössler nun bei 17:11, während Wolfsteiner bislang 12 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Bernd Weiher bezwang Frank Edunjobi in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Durch diesen
Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Weiher nun bei 14:16. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Buxheim 8 Punkte, TV 1911 Vohburg 1 Punkte.
Christoph Kaufmann war in der Partie gegen Patrick Rott nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Buxheim in der Saison nun 7 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.03.2023 gegen die DJK
Schönfeld an. Für den TV 1911 Vohburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Essenbach am 24.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 25:9 geht.

 Statistik:
 SV Buxheim

Doppel: Rössler / Weiher 1:0, Jäger / Kaufmann 1:0 
Einzel: M. Jäger 2:0, C. Rössler 2:0, B. Weiher 2:0, C. Kaufmann 1:1 

 TV 1911 Vohburg
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Doppel: Okwieka / Wolfsteiner 0:1, Edunjobi / Rott 0:1 
Einzel: A. Okwieka 0:2, T. Wolfsteiner 0:2, F. Edunjobi 1:1, P. Rott 0:2


